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Wiesbadener Bade- Blaff
Sur-und-

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

FBI das Jahr . . . . \ , Mk 8 _
>■ Vierteljahr J a_

„ einen Monat . . ^
durch die Post bezogen innerhalb

Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . „ g .gg

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschafhleitung
• Femspr Nr. 3690. »

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. P^ itzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be-

o sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen¬
expeditionen . Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Füi Aufnahme an bestimmt vorge-
sebriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

Hin 95. Dienstag , 4 . April 1916. 50 . Jahrgang.

Konzertprogramm für Dienstag Seite 2.

Gesellschaft und Kurleben.
Vt . Se . Hoheit der Herzog Ernst Günther

von Schleswig - Holstein ist nach einer Ab¬
wesenheit von einigen Tagen wieder hierher ins Hotel
Rose zurückgekehrt . Sonntag abend hatte Se. Hoheit
der Herzog zum Abendessen Herrn von Stumm  und
Gemahlin gebeten. «<

vt. Gräfin Fürstenberg - Stamm heim
hatte Sonntag Herrn von Ohr ins Hotel Rose zur
Mittagstafel geladen.

vt. Der Kgi. Kammerherr Herr von A r n 1 m-G ers-
Walde  hatte Sonntag den Kammerherrn Herrn von
Heimburg  und Gemahlin zu Tisch geladen, ferner
Se. Exzellenz den Herrn Wirkl. Geh. Rat vonDirksen
und die Gräfin Itzenplitz.

er — als Dieb — einen „Stellvertreter“, der die Rolle
für Geld gut spielt, ein junges Malergenie, das nun durch
den kecken Raub infolge der Mitarbeit der Presse durch
den ewigen Sensationshunger der Menge zur Berühmt¬
heit wird . Ein Genie, das nicht durchdringen konnte,
griff zu diesem verzweifelten Mittel, um die Augen der
ganzen Welt auf sich zu lenken, so heisst es von Zeitungs¬
blatt zu Blatt, von Al und zu Mund und der Ruhm des
frechen Räubers gedeiht auf diesem Grunde so vortreff¬
lich, dass selbst der hochnäsige , goldschwere Keks¬
fabrikant sich um die Ehre , Schwiegervater des „Diebes“
zu werden , förmlich reisst . Wie Schliesslich der Herr
Minister der schönen Künste und der Präsident der
Republik selbst von dem Erzgauner, ., der wieder als
Baron auftaucht , mit in die Diebesgeschichte hinein¬
gerissen werden und in die Macht des Verbrechers ge¬
raten , ist mit so viel geschicktem Witz und mit so viel
boshafter , aber doch amüsanter Satire zuwege gebracht,
dass man seine Freude daran hat . Unsinn ist eben er¬
träglich , wenn Sinn darin steckt. — Von den Darstellern
sei Herr Hollmann erwähnt , der die bodenlose Frechheit
des Erzgauners köstlich zur Schau trug . mw.

vH Se. Exzellenz Generalleutnant , Adjutant Sr.
Majestät des Kaisers Graf zu Dohna - Finken-
stein  ist mit Gemahlin zum Kurgebrauch hier ein¬
getroffen und hat im Hotel Nassauer Hof Wohnung
genommen.

*

Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen:
Hauptm, Beding mit Gattin (München) , Hauptm.
Drescher mit Gattin (Schweinfurt ) , Major Freiherr
von und zu Eggloffstein (Leipzig) , Leut. Dr. Eier-
mann mit Gattin (Nürnberg) , Leut . Grüne mit
Gattin (Danzig ) , Leut . Hahnei , Frau Hauptm.
nesse (Eberswalde) , Leut. Hummel (Hochjieim),

eut. daeck (Mannheim), Hauptm. Koritzky (Eltville),
Kittm Noelle, Leut . Schmidt , Leut. Völker (Kitzingen),

Oberstabsarzt Weber (Pyrmont), Frau General
Weinschank (Erfurt) , Frau Major von Willich
(Scnloss Caputh).-

Aus dem Kurhaus.

Cr ** - *•
Das Neueste aus Wiesbaden.

Residenztheater
über die Neuheit „Vas badende Mädchen “,

den wünschen Schwank von Ernst Neumann , wurde bei
der Erstaufführung viel gelacht. Die Idee ist so übel
moht, nur die Ausarbeitung etwas zu lang geraten . Der
Raub des Bildes „Mona Lisa“ hat den Verfasser an¬
geregt . Er lässt das Gemälde „Das badende Mädchen“
ein französisches Nationalheiligtum durch seinen Wert’
von dem genialsten Verbrecher der Welt stehlen, der das’
wagstück nicht etwa aus Profit- und Raubgier unter-
nimmt, sondern um die Wette mit dem Dollarkönig
drüben überm Teich zu gewinnen, die er in seinem
zweiten Dasein, das er als sporttreibender Baron in der

esten Gesellschaft führt , einging . Durch Zufall findet
—. - -- --

— Vom Eisernen Siegfried. Bisher wurden bei dem
Denkmal des Opfersinns 132 286 Mk. eingezahlt . Der
Goldeingang beim Eisernen Siegfried beziffert sich auf
46 320 Mk. — Es sind noch 15 000 eiserne Nägel ein¬
zuschlagen , die 15 000 Mk. bedeuten, wodurch die
Sammlung nach halbjähriger Nagelung mit ungefähr
150 000 Mk. abschliessen würde.

— Die Rote Kreuz-Medaille 3. Klasse wurde den
Diakonissinnen Paula Becker und Xnnelies Wickenhöfer
vom Diakonissenmutterhaus „Paulinenstiftung “ sowie den
Schwestern Adda Bücher, Dora Harms und Magdalene
Oehler in Wiesbaden verliehen.

— Verein der Künstler und Kunstfreunde Wiesbaden
(E. V.). Wir machen auf den am 6. April , abends
8 Uhr im Zivilkasino, Friedrichstrasse 22, stattfindenden
Vortrag  des Geh. Rats Professor Dr . Henry Thode
aufmerksam. Derselbe wird über das Thema „Das
Wesen der deutschen Kunst“ sprechen . Bei der
glänzenden Rednergabe des bekannten und hier durch
seine früheren Vorträge geschätzten Kunsthistorikers ist
zu erwarten , dass der den heutigen Zeitverhältnissen
angepasste Vortrag ein fesselnder, erhebender sein wird.

— Spielplan des Residenztheaters vom 4.—7. April.
Dienstag, 4., 7 Uhrc „Jettchen Gebert“. Mittwoch, 5.,
7 Uhr : „Der Bursche des Herrn Oberst “. Donnerstag,
6., 7 Uhr : „Das badende Mädchen“. Freitag , 7., 8 Uhr:
Volksvorstellung ! „Die Liebesinsel“.

1. Im Mainzer Stadttheater ging am Sonntag zum
ersten Male die komische Oper von A. Adam „König für
einen Tag “, in der Bearbeitung von Paul Wolff, in
Szene. Die Hauptrollen waren mit Frl . G. Lindemann
(Prinzessin ), den Herren F. Kühl (Zephoris ), A. Kleffner
(König) besetzt. Der Erfolg des sehr geschmackvoll aus¬
gestatteten Werkes war so stark , dass nach dem letzten
Akt mit den gesamten Darstellern auch Frl . Geissler
(Zelinde), Herr W. Stieber (Pifeno), sich wohl ein
dutzendmal dem dankbaren Publikum zeigen mussten.

— Sechs Flaschen Wein für 585 Mark. Zugunsten
des Roten Kreuzes wurden , wie wir bereits mitteilten,
im Kurhaus  sechs Flaschen 93 er Steinberger
Kabinett aus dem Nachlass des Fürsten von Bismarck
zu 585 Mark versteigert . — Der Dreiundneunziger!

Selige Erinnerungen tauchen auf, wenn man dieses Jahr
und diesen Jahrgang nennt . Erinnerungen an einen
strahlend heissen Sommer, den heissesten und trocken¬
sten, den es seit Jahrzehnten gegeben hat, und an
einen Herbst , der die Trauben am Feuer der Sonne
kochte, die Tag für Tag vom wolkenlosen Himmel herab¬
lachte. Und endlich die Erinnerung an eine Wanderung
durch den Rheingau, ganz in wonnigen Glanz und in
eine Flut glutvoller Empfindungen getaucht . Damals
schien es, als ob das Feuer des jungen Weines schon
durch die Adern der Menschen brauste und fieberte.
Längs der Strasse, durch all die traumverlorenen Orte,
hingeschmiegt an die Rebberge, standen die breiten
„Stauden “, uad jauchzend schütteten die Mädchen die
goldene Flut der Trauben in die Bottiche. Da und
dorten hatte man im Freien, an der Mauer des Wein¬
gartens , eine kleine „Trotte “ aufgestellt, ächzend drehten
sich die Hebel, und zischend strömte der Most in die
untergestellten Fässer . Überall streckten sich dem
Wandersmann die Gläser mit dem heissen Trank ent¬
gegen, überall lockte Gesang , und eine einzige Fröhlich¬
keit zog den ganzen Rheingau entlang. Und von diesem
echtesten aller Jahrgänge eine Flasche echten Steinberger
aus der königlichen Domäne, lauterstes Gold , die
schäumende Glut der Jugend zur reinen Flamme ge¬
wandelt , die Kraft der dreiundneunziger Sonne, die sich
in dem klaren Glanz dieses Weines spiegelt. In Bis¬
marcks Keller sind diese sechs Flaschen zur vollen Reife
gelangt — man versteht den Preis , der dafür bezahlt
worden ist.

ar . Das Kriegerheim auf der Marksburg . Die
Sammlungen unter den Freunden der Marksburg und
den Mitgliedern der Vereinigung deutscher Burgen für
die Ausgestaltung der Marksburg zu einem Heim für
Kriegsbeschädigte haben bisher guten Erfolg gehabt.
Mehrere deutsche Bundesfürsten haben sich bereits mit
Stiftungen beteiligt. Die bisher entstandenen Ausgaben
sind gedeckt, doch sind die Arbeiten noch nicht beendet.
Zurzeit ist man beim Bau neuer Wirtschaftsräume , von
denen aus die Speisung der Burgbewohner und der
zahb eichen Gäste erfolgen soll. Ein grosser Saal wird
für die Unterkunft zahlreicher Besucher usw. Gelegen¬
heit bieten. Als Wirt soll ein kriegsbeschädigter Fach¬
mann eingesetzt werden . Burghauptmann wird ein
kriegsbeschädigter Offizier. Den auf der Burg unter-
gebiachten kriegsbeschädigten Mannschaften sollen als
Torwart , Gärtner , Sammlungsdiener , Handwerker,
Führer , Waffenmeister und Burgschenkwirt , sowie in der
Pflege der Burg , ihrer grossen Gärten und wertvollen
Sammlungen, in dem Verkehr mit den auf viele Tausende
sich belaufenden alljährlichen Besuchern der Burg , die
von Wiesbaden leicht erreichbar ist, eine anregende Ar¬
beit und befriedigende Tätigkeit geboten werden.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Die ersten Konzerte an der Ostfront . Eine Reihe

namhafter , Berliner und Dresdener Künstler unternahm
unter Führung des Professors Dr . v. Woikowsky-Biedau
eine Konzertreise in das Armeegebiet des Feldmarschalls
v. Hindenburg . Es konnten drei grössere Konzerte ge¬
geben und auch unseren Feldgrauen in den Lazaretten
frohes Gemessen gebracht werden.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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iaciunlitagg-ioMert
Konzertprogramm für Dienstag.

4 Uhr . 173 , Abonnements-Konzert.
Städtisches üurorchestei *.

Leitung : Herr Hermann irmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1.  0 Deutschland hoch in Ehren, Marsch H. Keh
2. Ouvertüre zur Oper „Lodoiska “ . L. Cherubini
3. Loreley-Paraphrase .J . Neswadba
4 . Arie aus der Oper „Stradella “ . F . v. Flöten-
5. Espana , Walzer . F . Waldteufel
6. Die Heimkehr aus der Fremde,

Ouvertüre . . F . Mendelssohn
Fantasie aus der Oper „Die

Stumme von Portiei “ . . . . D. F. Auber
im D-Zug, Galopp. F. v. Blon

7.

Abend-Konzert.
8 Uhr. 174. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Ie 'tung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.
1.  Krönungsmarsch aus der Oper

„Der Prophet “ . . . . . .
2. Ouvertüre zum Drama „Essolda“
3. Die Erde, ein Stimmungsbild . .

(Gedicht von M. Birnbaum ).
4. Siegfried -Idyll.
5. Meeresstille und glückliche Fahrt,

Ouvertüre . F . Mendelssohn
6. Ballettmusik aus „Sylvia “ . . . L . Delibes

G. Meyerbeer
0 . Köhler
W . Luckow

R. Wagner

Ballspielplätze der Kurverwaltung
auf der Blumenwiese in den hinteren Kuranlagen

täglich geöffnet.
Karten für die ganze Spielzeit . . . 40 Mk.
Karten gültig vom Tag der Ausstellung

auf 6 Wochen . 20 Mk.
Karten gültig für zehnmaliges Spiel

an beliebigen Tagen . z Mk.
Karten für ein “einmaliges Spiel bis

zu 2 Stunden . . . . . . . i Mk.
Städtische Kurverwaltung.

Jadzenßfeiber, Tffäntef
'Besucßsßfeiöer

Eigene Tffass-ScQrteiöerei
I. Hertz

Langgasse 20

Tflobeme JCfeiberstoffe
Seidenstoffe

Musen, Unterrödze

Kaffee Reichskanzler
Bärenstrasse 6

Vornehmes stilvolles Kaffee
Künstlerkonzerte.

Äntfüit
und in der Garnison

137

Kaffee Habsburg:
Täglich Künstler -Konzerte.

Deutsche Kolonialgesellschaft
_ Abteilung Wiesbaden.

bewährte 161

Reil-u.
/Schnürstiefel!

^/Sctzie <SSc/izac/c er

Mittwoch , den 5. April 1916, abends 8 % Uhr
pünktlich iin Festsaale der Höheren Mädchen¬

schule ain Markt,
Eingang von der Mühlgasse :

I i sowie 6ömaschenn m
|l - grosser Auswahl-

jfi 'tr ocme/Zme ® amen/iiffe

f 'fjaaer -in *(£) laue ^ ffüienj
es Scic/en

Vortrag mit Lichtbildern
des Fräulein Cissy Willich aus Birkenfeld

über

„In Deutsch Südwestafrika während des Krieges
und nach der Uebergabe“.

Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mark.

Der Vorstand □

5 'Gauprasse 5 *<£>e2epfi . 7893

Varwendet
»Kreuz-Pfennig"
s» Harken
euf • rief»n< (Urten un.

Salon für feine Damenhiite
Johanna 9fipp, Langgasse 10, I. Etage.

171
Langjährige Direktrice der Firma Louise Kleinofen.

Ifegetar.Kur-Reslaurani)
Fernsprecher 6107.Fernsprecher 6107

Herrnmühlgasse 9
an der Grossen Burgatrasse , parallel der Wilhelmstrasse.

Von nur bestem Publikum besuchtes u. am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze.

■.  Anerkannt feinste fleischlose Köche . —-

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 4. April 1916.

97. Vorstellung.
42. Vorstellung Abonnement C.

I>er Troubadour.
Grosse Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi. Nach dem Italienischen des

S. Cammarano von H. Broch.

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar!
W «tt « raus »lcbten , für Dienstag , den 4. April.

Meist noch heiter und trocken , tagsüber recht warm.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Pliystkal . Vereins,Frankfurt a. M.

Mittag « und Abendessen . — Reichhaltige Speisekarte.
Spezialität : Eier - Pfannkuchen u. Hamburger Apfel -Pfannkuchen.
. Neu eingerichtete Fremden - Zimmer . ■

Gute Betten . Grösste Sauberkeit . Elektr . Licht . Sehr massige Preise
Vorzug grosser Ruhe gegenüber den Bädern.154

V — _ _ - _ _ _ .

Auf Wunsch Pension
Hugo Uupke

Anfang 7 Llir.

J

herrlich
gelegen.

Cafe & RestaurantffBahnholz 162

schöner
Ausflugsort

in 1/. Stunde durchs Dauibachtal, vom Neroberg in 15 Minuten erreichbar.
Schöne Fremdenzimmer mit n. ohne Pen sion Kurtaxe frei, Teleph . 482.

Fischzucht -Anstalt.
Cafe-Restaurant. 181

Mitten im Walde von der Endstation der elektr . Bahn - Unter den
Eichen — in 25 Min. zu erreichen (idyllisch gelegen) — Schönste]
Ausflugsort Wiesbade ns. Stets frischer Küchen . T- Spezialität : Forellen

M, STILLGER Krist,alk  Poznan.

Residenz-Theater
Dienstag, den 4. April 1916.

Dutzend- und Fihifzigerkarteu gültigJetlclieii Gebert.
Schauspiel in 5 Akten von

Georg Hermann.
Spielleitung : Hans Flieser.

Nach dem 1. und 8. Akte finden
grössere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9$/4 Uhr.

Stadttheater Mainz.
Direkt : Hans Island . Fernspr, 268.

Dienstag, den 4. April 1916,
abends 7 Uhr:

Abonnementskarten Nr. 89.
Ungerades Abonnement.

Erstaufführung
Inge.

Das Drama einer Liebe.
Ein Vorspiel und 8 Akte von

Johannes Tralow.
Ingeborg : Grete Bäck a. G.

Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Kleine Preise.

Dutzendbarten haben Gültigkeit.

Thalia-Theater

Monopol-Lichtspiele.
Wiesbaden. Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.
Bequeme Sitzplätze ! Mac
erstklassige Darbietungen!
LeiclileEinfulirt  f .Krankenwagen.

Suchen Sie einen
Das „ Wiesbadener
Badeblatt “ ist die
einzige Zeitung,
welche die amtliche
Fremdenliste enthält.

Preis der Einzelnummer:
Sonntags 30 Pfg.

WIESBADEN
Häfnergasse 16, 1 1 >3 "hl SO it . 2,

r&rtHet >J5.8

Kirchgasse 72 Fernspr. 6137
Vornehmstes und grösstes

Lichtspielhaus.
Vom 1. bis 4.  April.
Erstaufführung!

Kaspar Hauser.
Schauspiel in 3 Akten.

Eine seltsame Geschichte nach einer
wahren Begebenheit aus alten
Chroniken, ln der Hauptrolle:

Joseph Römer -Saft vom Hof- und
Nationaltheater , Mannheim.

Das Telefon
als Scheiduagsgrund.

Kleines Lustspiel. 149
Neueste Kriegsbilder!

Nur vom 5.- 7. April.
Dorrii Weixler

in ihrem neuesten Lustspiele 8(Akte)
(Erstaufführung)

Auf fioheits Fürsprache.
Der glänzendste Lustspielschlager,

zugleich bester Weixler -Film!
in den Vogesen,

Interessante Aufnahmen.
Mars -Flammen.

(Erstaufführung ).
Schauspiel in 8 Akten von

W. Schirokauer. In der Hauptrolle:
Hugo Flink.

Hervorragender Bioskope -Film!
Beginn der Vorführ. 4, 6Vr und

N/z Uhr pünktl . 189

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1.

Vornehmste Lichtspiele.
4 —7. April 1916.

Tilla ’s Vormund.
Reizendes Lustspiel in 8 Akten.
Dargestellt von hervorragenden

Berliner Schauspielern.
Das W under

<ler Madonna.
®’ ne sPar) ische Legende mit®« aria Carmi

m ihrer Glanzrolle
als „Norina “. I8S

Neue Kriegsberichte.

är. 95

Abel, Fr ., CI
Aberg, Hr .,
Arauner . Hr.
Arndt , Hr . I
Arnz, Hr . Fa
Bader , Hr . K
Baizar , Hr . 1
Bartsch , Hr.
BastiaK. Ilr.
Bauriechel, F
Becker, Hr ., (
Berg, Fr ., Ha
Berge, Hr ., B
Bergmann , H
Berenberg -Goi
von Bernstorf
Bieda, Hr . H
Blanek, Fr ..
Bloch. Fr . Kf
Bockhorn, Fr.
Bohrmann , F.
Bosch, Hr . St
Brandt , Hr . ;
Braumeister,
Breitenbach , ;
Brencker , Hr.
Briede. Frl .. 1
Brodt , Ilr ., Gi
Büehtiug , Hr.
Bunge, Hr . H
Bürde, Fr ., I
Busch, Hr . K
Bussenius , Fr.

Gaspari , ;
Cowad, 1
Dahmen,
Dccker-H.

Dettman
Deutsch,
Deutsch,
Diefenba
Ferner , ;
Totti , Fi
Di:tting,
Fügend.
Eiekelka
Fassbend
■Fenchel,
Bendel , 1
Fischer,
Frank . 1
I rankfui

1 riedlaender . 1
Fuchs, Hr . Ve
Dalieiske, Fr.
Gehl, Fi
Giebel ],
Gröddc,
Görlitz,
Goldsehi
Gi anow:
Gregor,
Gross,na
Grünbai
Grüner.
Grüter ;
Gyesen,
Haas , F
Hässler,
Hahn , >
Hambur

Hanau
Herbei
Heilmc

Heinz , H
von Heil
Hehn, F]
Helpe. x
Ilennig,
HenningHerma.ni

ia§ganzeI

Weil
185
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DAMEN¬

MODEN
. & MARX

1 . ? -

Abel , Fr ., Charlottenbure
Aberg , Hr ..

■Arauner , Hr . Kim ., Nürnberg
Arndt , Hr . Fabrikant . Prag 0
Arnz , Hr . Fahr ., Kfm ., Bonn
Bader . Hr . Kfm . m. Fr . Tilsit
Baizar , Hr . Kfm ., Lu
Bartsch , Hr . Kfm.
Bastiab , Hr . Dir ..
Bauriechel , Fl ..
Becker , Hr .,
Berg , Fr,,

Kirchgasse 31. Ecke Friedrichstrasse ’I-XA'Äff \ r

4 . grössten Stils für
#m Konfektion , Putz,

Hajtestelle ^der Elektrischen Kleiderstoffe,Wäsche

Sanat . Nerotal
Hotel Central

Wiebadener Hof
Nassauer Hof

Alleesaal
Schwarzer Bock

Schwalbacherstr . 57
Pens . Columbia
Hotel Imperial

Weisses Ross
Zur guten Quelle

Augenkilanstalt
Zur Sonne

Hansa -Hotel
Wilhelma

Schwarzer Bock
Nassauer Hof
Grüner Wald

Hessischer Hof
Kaiserhof

Augenheilanstalt

Demminhort
Prinz Nikolas

Hotel Union
Rheinhotel
Villa Kohl

Zur guten Quelle
Hotel Berg

Prinz Nikolas
Hansa -Hotel

Grüner Wald

Uigano
1)1- Fr ., Danzig

München
Nürnberg

Giessen
ri Hattenheim
Berge , Hr ., Berge
Bergmann Hr . Rittmeister , Baden
Bei enberg -Gossler , Hr . Senator,
von Bernstorff , Fr ., Berlin

a ; H ' ' Hofschauspieler , Mannheim
Blanc -k , Fr .. Düsseldorf
^ ocb , Fr . Kfm ., Nürnberg
Bockhorn , Fr . m . Kind n . Bed .. Verden
Bolumann , F ., Breckenheim
Bosch , Hr . Stadtrat , Bochum

ran dt , Hr . Schriftsteller , Engelberg
Braumeister , Hr . Hauptmann
Breitenbach , Fr .. Frankfurt
Biencker , Hr . Dr . phil .. Traben -Trarbach
Bnede . Frl „ Elberfeld
Brodt , Hr ., Giessen
Büehtmg , Hr . Landrat , Limburg
Bunge , Hr . Hauptmann , Ostende
Bürde , Fr ., Düsseldorf
Busch , Hr . Kfm ., Hamburg
Bussemus , Fr . m . Tochter u . Bed ., Lübeck

Pension Monbijou
Palast -Hotel

Reichspost
Christi . Hospiz II

Stadtrat m . Tochter , Frankfurt
Hotel Viktoria

Frankfurter Hof
Kl . Burgstr . 6

Wilhelma
Augenheila fistelt

Hotel Krug
Alleesaal

Villa Borussia
Geisbergstr . 15

Vier Jahreszeiten
Augenheilanstalt

. Zur guten Quelle
Augenheilanstalt

Hansa -Hotel
Metropole u . Monopol
m. Fr ., Nürnberg

Nassauer Hof
Margarethenhof

Palast -Hotel
Tochter , Posen

Taunus -Hote»
Augenheilanstalt

Hansa -Hotel
Hotel Krug

Palast -Hotel
Sanat . Nerotal

Silvana
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Palast -Hotel

Grüner Wald
Weisses Ross

Reichspost
Hessischer Hof

Einhorn
Hotel Royal

Kammacher Fr* in^ Aic'1"^ Frankfurt Schwarzer Bock
Hanau , Hr (Messen °hn' Onmbinnen Schöne Aussicht 39
Heibel, Frl . HeiVigenroth Z!,r guten Quellc

>>' - » ,TOMt ^ jar * * * - * *

Heinz , Hr . Dir . m . Farn Hansa -Hotel
yon Heise -Katerbero - rr Sern  Villa Violetta
Hehn , Fr .. Metz H Generalmajor Haus Icke
Helpe . Hr . Fahr .. Bleiche Kotei Central
Hennifi , Hr ., Potsdam Palast -Hotel
Henning . Hr .. Breslau Zum nei,en  Adlet
Hermann , Hr . Geh . OW re „ T} , _ Kaiserhofreg .-Kat , Berlin Bellevue

Baspari , Fr . Reut . m . Kind , Berlin
.owad , Hr . Ing . m . Fr ., Aachen
nahmen . 2 Fr ..
Hecker -Höhne . I

Bettmann , Fr ., Lübeck
eutsch . Hr . Pfarrer . Strassburg

Beutseh , Hr ., Dir ..
Diefenbach , Hr ., Niederhadamar

einer , Hr . Kfm ., Essen
, oHi , Fr ., Charlottenburg

attmg , Fr . Dr ., Rent, . Amsterdam
Bugend , Frl ., Bremen
uckelkamp , Hr . Kfm .. Duisburg

hassbender , Fr .. Kostheim
Benchel , Hr .. Giessen
Bendel , P „ Koblenz
Fischer , Hr . Rechtsanwalt,
l;rans Hr . Kfm ., Berlin

urter . Hr . Geh . Kommerzienrat,

F^ U » def ’ Kr- Pro{ -> Berlin
Hr . Verleger , Danzig

-' ••l 'eiske , Fr . Oberreg .-Rat nk

Oldenbur

Gehl , Fr ., Niedererbach
v| icbel ], Hr . Oberleutnant , Strassburg
•rodde , Hr . Kfm .. Nürnberg

1Ir>  Kfm :. . Chemnitz
Ooldschmidt . Hr ., Edfeen
C ' anowska , Frl .. Frankfurt
’regor , Hr . Kfm .. Berlin

(S naün ’ 5 *-- Kfm ., Kirchheim
runhaum , Hr . Kfm .. Breslau

Brüner , Hr . Dr . med .,
Brüter Hr . Dr . med .,
Byesen, Hr . m. Fr.
Haas , Fr ., Nürnberg
Kassler , Hr.

Werden
Braunschweis

Hahn ii " V Kfm -> Meissen
rTo“ , Br . Inspektor , Krefeld
Hamburger . Frl . stud.

Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 1. April 1916

Herrlitz , Fr ., Berlin
Herz , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Heuser , Hr . Oberbürgermeister , m.  Fr ..

Nassauer Hoi
Wiesbadener Hof

Recslinghausen
Nassauer Hof

Reichspost
Hansa -Hotel

Rheinstr . 113
Hotel Viktoria

Schwarzer Bock
Zur Sonne

Hotel Viktoria
Reichspost

Häfnergasse 5
Zur guten Quelle

Hotel Central
Grüner Wald

Hillebrandt , Hr . Kfm ., Berlin
Hirsch , Hr . m . Farn ., Berlin
Hissing , Hr . Rent . m . Fr ., Berlin
Höhne , Hr . Leutnant , Frankfurt
Holländer , Fr ., Hamburg
Howell , Hr ., Frankfurt
Huhn , Fr . Rittergutsbes ., Neutaubenheim
Huttela , Hr . Kfm ., Nürnberg
Jaeck , Hr . Leutnant , Mannheim
Jäger , Hr ., Giessen ,
Jiistil , Fr ., Bamberg
Kättgen , Hr . Kfm ., Köln
Kahn , Hr . Fahr ., in . Farn . u . Pflegerin , Berlin Quisisana
Kaufmann , Fr . m . Sohn , Nürnberg Europäischer Hof
Kaufmann , Fr . m . Tochter 11. Schwiegermutter , Hamburg

Schwarzer Bock
Kelian , Hr . Kfm . in . Fr ., Strassburg Nassauer Hof
Kieck , Frl ., Hirschau Villa Grandpair
Klasing , Hr . Kommerzienrat Mitgl . d . Herrenhauses m . Fr .,

Bielefeld Vier Jahreszeiten
Kley , Hr . Dr . Prof ., Oberlehrer , Neuwied Dambachtal 2
ron dem Knesebeck . Hr . Major . Charlottenburg

Hotel Cordnn
'Koeiienkamp , Fr ., Bremen
König , Hr ., Hungen
Körner , Hr . Konsul , Leipzig
Koning , Kfm ., Haarleim
Kost , Hr ., Fürth
Kramer , Hr . Leutnant . Neukölln
Kuhlmann , Hr . Fahr ., Grüne

Schwarzer Bock
Zur guten Quelle

Zum Kranz
Reichspost

Zum Erbprinz
Europäischer Hof

Pariser Hof

Lange , Hr . Kfm ., Hamburg
Langenstein , I-Ir ., Ludwigsburg
Lehrs , Hr . Kfm . m. Fr ., Berlin
Leibholz , Hr . Fabrikbes . m . Tochter , Bromberg

Weisses Ross
Liebhold , Hr . Stadtrat in . Fr ., Heidelberg Nassauer Hof
Levi , Hr . Kfm ., Hirschberg Schwarzer Bock
Liebold , Hr . Dir ., Koblenz
I .inck , Fr ., Jena
Loeffler , Hr . Braumeister , Dortmund
Lohse , Hr . Kfm . m. Farn ., Zwickau
Lueas , Hr . Kfm ., M.-Gladbach
Luhn , Fr . m . Tochter . Barmen

'Kaiserhof
Hotel Central

Bellevue

Hotel -Krug
Hotel Spiegel
Pens . Atlanta
Weisses Ross

Willi elma
Taunus -Hotel-

Maffert , Hr ., Liegnitz Rheinhotei
Mannhardt , Hr . Kfm . m . Tochter , Hamburg Kaiserbad
Margerie , Fr ., Krottenmühl Zum Bären
Marinucei , E ., Sonnenberg Augenheilanstalt
Mathis Hr ., Stans
Mende , Hr . Major m . Fr ., Vier Jahreszeiten
Menne , Fr . m . Kind , Liebshausen Fürstenhof
Meyer , Hr . Leutnant m. Fr ., Charlottenburg Palast -Hotel
Meyer , Fr . m. Tochter , Hamburg Europäischer Hof
Müller , Fr ., Christi . Hospiz II
Müller , Hr . Kfm ., Hamburg Hotel Central

•Müller , Frl . Lehrerin . Kaiserslautern Grüner Wald
Baron von Münchhausen , Hr . Gutsbes . m . Pflegerin.

Rittergut Bettensen Hotel Dahlheim
Nadel , Fr ., Hamburg Schwarzer Bock
Nernheim , Hr . Ing ., Hossfad , Reichspost
Nathusius , Hr . m . Kam. u . Jungfer , Amsterdam Rose
Opel , Hr . Dr ., Rüsselsheim Hohenzollern
Peters , Hr . Kfm ., Köln Zum Römer
Plant . Hr . Reut ., Kaiserslautern Frankfurter Hof
Queck . Fr . Dr .. Fabrikbes . in . Tochter . Aachen

Hotel Viktoria

von Radowitz . Hr . Oberstleutnant,

Rasche , Hr . Kfm .. Leipzig
Reddehaase , Tlr ..
Reinhardt , Hr . Major , Frankfurt
Reis , Fr ., Strassburg
von Reppert , Hr . Oberleutnant,
Richter .. Hr ., Kassel
Rohr , Fr .. Hilden
Rother , Hr . Prof ., Münster
Ruckert , Fr . Kammergerichtsrat m

Rückolclt . Fr .. Würzburg
Sa enger . H r. Kfm .. Köln
T’renr .m von Schade . Münster

Spandau
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Quisisana
Nassauer Hof

Pension Atlanta
Zur guten Quelle

Hotel Dahlheim
Kölnischer Hof

Sohn , Schöneberg
Senator . Nerotal
Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Villa Rupprecht

Kuranstalt Dr. Schloss
Sonnenbergerstr.llaWieSbaden " Telephon 772 ::
Sanatorium f. inncreKrankheiten,besond .Zirknlation,
Verdauung, Stoffwechsel (Diabetes, Gicht, Rheuma),
Herz, Nieren , leicht Nervöse, Neurasthenie , Kekon-V"valeszenten,Erschöpfungszustände,Hydrotherapie und_Elektrotherapie . Allerneue -te Einrichtungen . 197 M

ff9 Ruhigste Lage. I.R,g.am Hauptbahnhof.
B Neu jedes Zimmer mit fliessendem, kalten und warmen
■ Wasser . 25 Zimmer mit Privatbädern und Posttelephon.
I EriiEnnässigte Pensionspreise für längeren Aufenthalt.

192Mit und ohne \ erpflegung . — Offiziers - Verein.

Schlegelmilch , Fr . Fabrikbes.

Schlegelmilch , Hr . Rent . m . Fr ., Suhl
Schiohach , Hr . Miililenhes ., Colditz
Schmers «, Hr . Dir . m . Fr ., Steckrade
Schmidt , Frl ., Charlottenburg
Schmidt, E.. Herschbach
Schmidt , II r.,
Sclimiti . ffr . Dr ., Generaloherarzt,

m . Tochter . Suhl
Goldener Brunnen

Taunusstr . 75
Hotel Viktoria

Hohenzollern
Alleesaal

Augenheilanstalt

Schmitz , G., Steinbach
Schotte , Hr .;
Schramm , Hr .. Glogau
Schuld , Frl.
Schuldt , Hr .. Giessen
Schultz , Hr ., Kaiserslautern
Schwabe , Hr . Kfm ., Aschersleben
Schwanlicke , Fr . m . Farn ., Fährmiihle
Seegel , Hr . Dr . ing ., Erfurt
Seiler , Hr . Geh . Kmomerzienrat.

Seldeneck , Hr . Leutnant , Karlsruhe
Silbermann , Hr . Kfm .. Berlin
Simonsz , Hr . Kfm .. Blomendaal
Stein . Fr ., Prag

Kriegslazarettdir .,
Haus Elise

Augenheilanstalt
Taunus -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Hotel Central

Zur guten Quelle
Hotel Central

Palast -Hotel
Villa Helene

Zum neuen Adler
m. Farn .. Dessau

Nassauer Hof
Sendig -Eden -Hotel
Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten

Nassauer Hof
Steinbrenner , Hr . Dr .. Rechtsanwalt . Lübeck Nassauer Hof
Stenglein , Hr . Major , Gelnhausen Europäischer Hof
Stupprieh , Hr ., Rüdesheim Zur neuen Post
Szekely . Hr ., Nagjoarad Lose

Thomson , Fr . Prof . Rent ., m . Tochter . Mehlen Kaiserhof
Tiesmeyer , Hr . Pfarrer m. Fr .. Mainz Pens Mullack
T°p, Fr ., Königsberg Villa Rupprecht
lräg,,Hr .. Langau Zum Erbprinz
Lllmann , Fr . Dr. med .. München Palast -Hotel
Förster . Hr . Leutnant , Düsseldorf Grüner Wald
Vorster . Hr . Dr . med . m. Fr .. Düsseldorf Grüner Wald

von Waldthansen , Frl .. Hotel Oranien
Weber . Hr . Hauptmann m. Fr .. Kassel Pens . Schmidt
Weeher , Frl ., Berlin Palast -Hotel
Wegener , Fr . Major . Düsseldorf . Kaiserhof
M ehrmann , Hr . Kfm .. Düsseldorf Hotel Central
YVeiss, Tlr . Grundbesitzer , Ungarn Rose
Wertheimer , Hr ., Frankfurt Römerbad
VFickiun , Hr . Hauptmann , Weissenburg Continental
Vvieman , Ilr . Fahr . m . Tochter , Hamburg Bellevue
WolfT °Fr e% Frf I!ittergutsbes - P Ruden Pens . Tomitius
\ \ i ’A  ̂tt >eÜ ln . Metropole u . Monopol
Wossidlo Hr . Hauptmann in . Fr ., Duisburg - Villa Küster
von Zander . Hr . Major . Pfalzburg
Zeitschel , Fr . Dir .. Neustadt
Zeller , 0 ., Braubach
Zemke , Tlr . Oberstabsarzt m . Fr .. Berlin
Zobeltitz . Hr . Hauptmann.
Zorn , Hr .. Selbach

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Augenheilansta lt
Wiesbadener Hof

Vier Jahreszeiten
Augenheilanstalt,

Erathstrasse Nr.4 bis 7,9,11,12,'"““•- HOTEL QUISISANA
•w ganze Jahr gnt besucht nnd Knrbotel in nnvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Knrhans

Vorzä? grosser Babe. Villen nnd abgeschlossene fohnnngen für Familien• 150Zimmw 50 Bäder ThurnnUhSAar
— Taermalqnelle in allen Etagenn. Villen. Behagliche Gesellschaftsränmen. Empfangshäiio rmalbader

Weinhaus Aumüller,Rudesheim
berühmt durch seine Küche und W •

l>°r Kellereien Ist Infemsenjen gern' mm
"Olk!&Badhaus Boldunep Bpunnon

Goldgasse Telephon 245
na . Eigene starke T!><i i>n»I,
Bät, er 7 Mil. , 8 « «der 3.50 « E. IneikTrlnkh .^

118  Gstrennts Huhsräurne
8 Kohlens &orebäder 12 Mk.

Besitzer : Lonis Weyer.

ans eigener
179»

Antike Möbel, Bilder,
Porzellan, Silbergegen¬

stände USW. i9o87
werden wegen Einberufung
änderst billig verkauft

Luftig ), Taunusstr. 25.

Wiesbaden
Frankfurterstr. 28Hotel Nizza,

gegenüber dem Augusta Viktoria -Bad . Auf Wunsch Diätküche . —
Massige Preise — Kochbrunnen - Bäder.

Durch den Offizierverein empfohlen . Pension . Fernruf 323 . (Garten .)
Besitzer : Ernst Uplegger.

;DA .H CM BEKLEIDUNG
Langgasse 3 2.

grosse
Speziälhaus

C für
f Jackenkleider, 19011
g Taillenkleider,

Mäntel, Blusen und Röcke.
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Gepäckbeförderung fiir die Kurfremden.

D J. & 6 . ADRIAN
Königl. Hofspeditenre

== Wiesbaden =
M

Spedition VOn Gütern und  ReisegepäckPrompte Abholung zu jeder Tagesstunde i766011

Nikolasstrasse Nr. !l
CTel . 12, 124)

Kais.Friedr.PlatzNr.2l
(Tel . 242)

|L JETTEN MAYER König!.Hofspediteur,
Spedition— Gepäckdienst— Lagerung, 17966

Roll -Kbntor
1

Güte rbestätterei der Königl.Freuss.Staatsbalm
Büro : Siidhahnhof , Fernsprecher 917 u . 1964.

Park - Hotel
Wilhelmstrasse 36

Spiel- und Biiiard-Saai
Theod . Feilbach,

Grossherzogi. Hess. Hoflieferant.

Park-Konditorei
Wilhelmstrasse 36

Vornehmsteu. grösste Konditorei
Theod . Feilbach

Grossherzogi . Hess . Hoflieferant.

Cf Cßacfiarctc/i
Uf &ästrgassjz, --S-

Tiostilrrt ^ -'Slhsen . -DT& d &C
cts &e> -4-

vtl vornehmen , äesdvnach

7Üoflst
TDcische.

Hotel nnd Batfhans
„zum güldenen Kreuz

O Spiegelgasse 6.

Thermalbäd es*

(i
Besuchen Sie die

aus eigener Quells
per Dutzend Mark 6.—.

Grosse, neu eingericht . Badehaiie.

Feine antike Zimmer
zu verkaufen Stift-Str . 10, part.

Wopms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden , Mainz,
, ranimirt , Darm städt , Heidelberg, Speyer und Mannheim. Sehenswürdig¬
keiten : Berühmtes Lutherdenkmal , rornan. Dom, Paulusmuseum. Liebfrauen¬
kirche , Rathaus (Cornelianum mit Nibelungenbildern), Hagendenkmal,
bynagoge und ältester Israelit. Friedhof Deutschlands, zwei Brücken , alte
(Stadtmauern, neue Gemäldesammlung u. s. f. 174

Auskunftstelle Verkelirsverein : Kunstverlag Herbst , Lutherplatz.

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche  Veröffentlichungen.

*. Jahrgang Rr . 5» . Dienstag, »e« 4.  April 1916.
Bekanntmachung

Bei der am 3. Dezember 1915 erfolgten 29. Verlosung behufs
Rückzahlung auf bte Zi/zO/oige Stadtanleihe vom 1. Januar 1837
,m Betrage von 1800000 M wurden folgende Nummern gezogen.

Buchstabe T zu 200 M Nr . : 18 42 46 50 84 104 136 144
192 209 228 236 268 293 331 352 380 395 432 433 437 475 481

Buchstabeü . zu 500 M Nr . : 28 57 114 170 194 212 235
251 268 316 335 359 872 426 452 472 517 526 582 590 603
604 620 671 683 701 705 735 741 789.

Buchstabe V. zu 1000 M Nr . : 27 37 55 87 94 96 111 140
179 180 204 247 265 282 294 314 333 376 392 402-421 437
488 544 553 614 629 747 797 801 841.

1^4 Buchstabe W. zu 2000 M Nr . : 18 35 46 68 90 108 110
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den

1. Julr 1916 gekündigt, von welchem Tage ab eine weitere Ver-
zinsung derselben nicht mehr stattsindet. Die Rückzahlung erfolgt
nach Wahl der Inhaber bei der Stadthauptkassehier, oder Lei der
Deutschen Vereinsbank zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits¬
termine folgenden Zeit.

Wiesbaden, den 20. Dezember 1915. 1161
_ _ _ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 3. Dezember 1915 erfolgten 32. Verlosung behufs

Rückzahlung auf die anfangs 4 «'«, jetzt 3V2o/oi0e Stadtanleihe
vom 15. August 1883 von 3088200 M sind folgende Nummern
gezogen worden:

Buchstabe1' . zu 200 Jl  Nr . : 62 89 102 104 116 160 203
233 237 259 286 289 309 385 415 423 444 458 492 533 540
560 584 608 626 637 657 695 753 862.

BuchstabeQ. zu 500 M Nr . : 17 18 39 74 75 141 206 226
273 295 309 363 394 403 477 555 561 595 612 617 649 670
691 734 766 809 826 839 843 871 892 913,932 943 951 991.

BuchstabeR. zu 1000 Jl  Nr . : 10 20 36 90 123 186 231
264 322 373 390 429 448 520 602 625 729 770 796 818 857
868 900 904 929 964 980 1003 1022 1046 1074 1091 1110
1125 1144 1157 1175 1188 1210 1225 1226 1304 1321 13521376.

BuchstabeS. zn 2000 M Nr . : 13 35 48 111 134 198 221
260 299 315 342 396 431 461 477 493.

Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den
l . ,jult 1916 gekündigt, von welchem Tage ab eine weitere Ver-
zinsung derselben nicht mehr stattfindet.

Abzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
Stadthauptkastedahier, bei dem BankhauseS . Bleichröder zu Berlin,
oder der Niederlassung der Bank für Handel und Industrie zu
Franflurt a. M. in der nach dem Fälligkeitstermin folgenden Zeit.

Meldet derselbe den Energiebezua nicht ab, so bleibt er solange
für die Bezahlung auch der von seinem Nachfolger verbrauchten
Energie verpflichtet, bis die Abmeldung erfolgt ist oder der
Uebergang der betreffenden Einrichtung auf einen anderen
Energieabnehmer von diesem bei dem Elektrizitätswerk durch
Formular angemeldet worden ist. Für die Nachprüfung der
auf den Nachfolger übergegangenen Jnstallationseinrichtungen
sind die in 8 11 11 B angegebenen Gebühren zu entrichten." —

Im Interesse der Konsumenten wird ersucht, vorkommende
Aenderungen rechtzeitig anmelden zu wollen.

Wiesbaden, dm 17. März 1916. 1412
Städtisches Elektrizitätswerk.

Städt . Petrolemrrverteilimgsstelle.
Die Bezugsmarken, die nicht den Stempel „März" tragen,

also im Februar oder früher ansgegeben worden find, werden hier¬
mit für ungültig erklärt. Begründeten Anträgen um Umtausch der
verfallenen Marken kann jedoch entsprochen werden. Diesbezügliche
Gesuche sind der städt. Petroleumverteilungsstelle, Marktstraße 16
bis zum 1. April unter Beifügung der ungültigen Marken schriftlich
einzureichen. Die Neuverteilung der frei werdenden Mengen findetstatt:

1. an Heimarbeiter und Landwirte am 3. April.
2. an die übrigen Bürger, welchen weder Gas noch elektrisches

Licht zur Verfügung steht, anl 4. April.
Wiesbaden, den 29. März 1916. 1432

Der Magistrat.

.us früheren Verlosungen sind noch nicht zur Einlösung ge¬
kommen: Zum 1. Juli 1915 P . 15 834  920 zu je Jl 200  —
Q. 824 zu Jl  500 — R. 1217 zu Jl  1000.

Wiesbaden, den 20. Dezember 1915.
Der Magistrat.

1163

Bekanntmachung.
Das Dienstmädchen Elise Ulrich, geboren am 5. Februar

1882 zu Biebrich a. Rh., zuletzt Hochstättenstraße Nr. 18 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für ihre beiden Kinder, so daß sie aus
öffentlichm Mitteln unterstützt werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 23. März 1916. 1430

_ _ _ Der Magistrat , Armeu-Berwallnng.
Bekanntmachung

betreffend Abmeldung von elektrischem Strom.
Im Hinblick auf die bevorstehende Zeit des Wohnungs¬

wechsels wird hierdurch auf die Beachtung des 8 13, Abs. 2,
der „Bestimmungen über die Abgabe von elektrischer Energie
zum Privatgebrauche " wiederholt aufmerksam gemacht. Derselbelautet:

„Der Konsument ist verpflichtet, sobald er auf den ferneren
Energiebezug verzichtet, dies dem Elektrizitätswerk mündlich oder
schriftlich anzuzeigen und die rückständigen Beträge zu zahlen.

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden werden

davon m Kenntnis gesetzt, daß die Anmeldung der Hunde für das
Rechnungsjahr 1916 bis spätestens 21. April ds. Js . bei der
Stadthauptkasse im Rathause, Zimmer Nr. 2, zu erfolgen hat und
daß mit der Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt
werden kann. Gleichzeitig geben wir bekannt, daß auch diejenigen
Hunde wieder anzumelden sind, welche im vorigen Jahre schon
versteuert waren, sowie diejenigen, für welche Steuerbefreiung
beansprucht wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit einer Ordnungs¬
strafe bis zu 30 Mark bestraft.

Wiesbaden , den 30. März 1916. 1443
Der Magistrat . Steuer -Verwaltung.

Achtung Scharfschießen.
Am 4., 5., 6., 12., 13., 18., 19., 26. nnd 27. April 1916

findet von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im Raven¬
grund Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt:
„Sämtliches Gelände einschließlich der Wege nnd Straßen,
das von folgender Grenze umgeben wird.
Friedrich König-Weg, Jdsteinerstraße, Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Keffelbachtal), Weg
Kesselbachtal, Fischzucht zur Platterstraße, Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Mländes befindlichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen, an
denen nicht geschossen wird, wird wegen Schonung der Grasnutzuna
ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 27. März 1916. 1484
Garnisonkommando.

Städtischer Seefischverkauf.
Wagemannstraße 17.

Fischpreise am Dienstag , den 4. April 1916.
Dampfer Schellfisch, groß mit Kopf . . . das Pfund 60 Pfg.

Schellfisch, groß, ohne Kopf
„ Schellfisch, im Ausschnitt .

Angel Schellfisch, mittelgroß
„ Portionsfische. . .

Dorsch, 1 bis 2 psündig .
Angel Ia Kabliau, mit Kopf . .

„ Kabliau, i/i Fisch, ohne Kopf
„ Kabliau, im Ausschnitt . .

Nordischer Kabliau, 1/1 Fisch, ohne Kopf
Kabliau, im Ausschnitt.

Seelachs, ' /1 Fisch
Seelachs, im Ausschnitt
Schollen, groß . . .
Schollen, mittelgroß
Stockfisch, gewässert . .

70
80
70
65
65
70
80
90
68
SO
68
80
80
70
50

Die Fische kommen direkt von See in Eispackung. Der Ver
kauf findet stadtseitkg nur Wagemannftr
statt.

Wiesbaden , den 3. April 1916.
Städtisches Akziseamt.

Bekannlmachnng.
Die städt. öffentliche Lastwage in der Schwalbacher Straße

wird werktäglich in der Zeit vom 16. März bis einschl. 15. Sept
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachmittags und von 1 !"
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten.

} -‘ 6 ‘-8 t Uhr nachmittags bleibt dieselbe geschloffen.
Wiesbaden, den 15. März 1916.

Städtisches Akziframt

it § -

Bekanntmachnng.
or  Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommermonate
April bis einschl. September - um 9 Uhr vormittags.

Wiesbaden, den 15. März 1916
_ _ Städt . Akzise«« !.

VerantwortlicherSchriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden

Einkaufsgenossenschaft
der

Tüncher- u. Malermeister

Bekanntmachung.
Der Verkaufspreis des Anzündehokzes(Fichtenholz) aus dem

städt. Armen-Arbeitshaus beträgt vom 1. April 1916 ab 3 M pro
Zentner.

Wiesbaden,  den 29. März 1916. 1441
Der Magistrat , Armenverwaltung.

SU Wiesbaden E. 6. m. b. H.
Am Montag , den IO , April ISIS , nachmittags

® Uhr, .findet im unteren Sälchen des Turnvereins,
Helimundstr . 25 , die lt . § 22 des Statuts nach Ablauf
des Geschäftsjahres einzuberufende

Ordentliche Generalversammlung
statt , wozu wir unsere geehrten Mitglieder ganz ergebenst einladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 1915.
2. Entlastung des Vorstands und Genehmigung der Bilanz.
3. Verteilung des Reingewinns.
4. Wahl von ausscheidenden Aufsichtsratmitgliedern.
5. Wünsche und Sonstiges.

Die Bilanz liegt zur gefäll. Einsichtnahme der Mitglieder
von heute bis 10.  April er. in unserem Geschäftslokal Wellritz¬
strasse Nr . 21 offen.

Wiesbaden,  den 3. April 1916. 12442
Der Vorstand :*

Gustav Haar , Phil . Haxel , Hermann Kreppe !.
Der Aufsichtsrat : Wilh. Thon, Vorsitzender.
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